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daß nich etwa dte mittelalterliche Hörigkeit, ſondern die Sclaverei des
Alterthums der Zuſtand iſt, den der Proteſtantismus, bte einſt die Urkirche,
n'S üge faſſen Muß.

bedauern lebhaft, daß der Verfaſſer, deſſen Darlegungen von

hohem ſittlichem Ernſte und echter chriſtlicher Liehe zeugen, E blind gegen
ihm conſtruirtes Phantom für Wahn kämp
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Der auf dem Gehiete der Kirchengeſchichte längſt bewährte und durch
jemne diesbezüglichen Publicationen n allen gelehrten Kreiſen rühmlichſt be.
annte ainzer Profeſſor IDr TU beſchenkt Uuns mit ener neuen

Frucht ſeiner hiſtoriſchen Studien, mit dreibändigen Geſchichte der
katholiſchen Kirche IM Jahrhunderte, pvovon der Er and orliegt und
nebſt den letzten Decennien des vorigen Jahrhunderts als nothwendiger Ein
leitung die 5 erſten Jahrzehnte unſeres Jahrhunderts umfaßt Bei
M ohen Intereſſe, welches kirchliche Fragen M ETer Zeit beanſpruchen,
und bei ent Strehen des Autors, 5„elne aus den Uellen geſchöpfte, möglichſt
vollſtändige und der Wirklichkeit entſprechende Geſchichte der katholiſchen
Kirche M Deutſchland eben“ und E die blinden Vorurtheile bei Pro
teſtanten und Katholiken zu beſeitigen oder zu Corrigtren ewinnt dieſes
Werk emn erhöhtes Intereſſ bei jedermann, der Unſere gegenwärtigen Re
ligionszuſtände I ihren Urſachen Tfaſſen und erklären vill Der 0 des
erſten Bandes zerfällt Mn fünf Abſchnitte, mM welchen die Periode der S ã
culariſation das Staatskirchenthum dte Reorganiſations Ver
Uche Os Unterrichtsweſen un der Cultus den deutſchen Ländern
3u Anfang E Jahrhunderts quellenmäßig und lichtvoll zur Darſtellung
gelangen Die „unnatürliche“ Stellung der Staatsgewalt zur richtete
wahre Verheerungen deutſck en Kirchenweſen an und die Kirchendiener
nachdem ſie M ſchmählich Abhängigkeit des Staates gerathen* arteten
AGus und ſpielten eine klägliche N‚  10  *  Olle uf dem kirchlichen und ſtaatlichen
Gehiete Wer ſick äber  .— teſe „traurigſte Periode der eu  en Kirchen⸗—
geſchichte! nach der Reformation quellenmäßig orienttren Di indet Il

vorliegenden Bande enen verläßlichen und trefflichen Führer
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